
Gestern eute INOTSCH
Vom WT Maı 2005 fand in Ra- Ideen-Online (www.dbeg.de/channel.php?

dom/ Polen ıne internationale Öökume- channel=67) In der Ideenbörse stehen
nısche Konferenz ZUT Enzyklika ‚Eccle- zunächst sechs roJjekte. Jeden ona
S10 de Eucharistia “ VOIN Johannes Paul soll künftig eines iınzukommen.
I1 ‚Eucharıstie/Abendmahl tirennt Das Studium der Ausbildungsein-
Oder eint dıe Kırche‘?“ olgende deut- richtung fÜr Orthodoxe Theologie der
sche Okumentiker/innen nahmen daran Ludwig-Maximilians-Universıität kann
teıl Dr. Martın Hauıler, Prof. Dr. Ulriıke auch über das Wıntersemester 005/06
ink-Wıeczorek, Prof. Dr Raıner aufgenommen werden. Im Maı sprach
Miggelbrink, Prof. Dr. ernd Oberdorfer, sıch dıe unabhängıige Kommissıon, dıe
Prof. Dr. Dorothea Sattler, ebenso S1e- VON Wissenschaftsminister Dr. Ihomas
ben polnısche Teilnehmer (evangelısch, Goppel Z Entwicklung des bayer1-
katholısch, OrtNOdOoX ı1Ne Publıkation schen Hochschulsystems eingesetzt
mıt den Vorträgen des Sympos1o0ns ist wurde, für den Erhalt des Studiengangs
zweıisprachıg In Vorbereıutung. der Orthodoxen Theologie aus Miıt der

und 6() Jüdısche, muslımısche und Entscheidung des Kabıiınetts VO Junı
christliıche Theologiınne AUSs Europa entgeht damıt e einz1ge Lehrstätte
en sıch eıner „Interreligiösen einer staatlıchen Universıtät in West-
Konferenz Europäischer Theologinnen CUTODA bıs auf weılteres dem Schicksal,

keıne Studierenden mehr aufnehmenzusammengeschlossen, weıblichen
Stimmen ın relıg1ösen Debatten mehr können.
Gehör verschaffen. Der Vorstand des ZuUr Erforschung der Wechselwiır-
/usammenschlusses bılden dıe deut- kungen zwıschen den Weltrelig1onen ist
sche Muslıma Rabeya Müller, cdhıe Üdı- der Bonner Universıtät e1in „Zentrum
sche Theologın Rachel erweg, dıe für Religion un Gesellschaft“ (ZERG)
lettische Katholıkın Astrıd Indıecane, gegründet worden. Es ündelt dıie ArT-
dıie schwedische evangelısche Pfarrerın beıt der Dıszıplinen Al der Hochschule,
Helene Egnell und hre deutschen dıe sıch mıt den Weltrelig1onen eTias-
Kollegiınnen Brigitte Enzner-Probst und SCIL. Beteıilıgt Ssınd Instıtute der O-
athınka en ıschen un evangelıschen Theologıie,

Vom 14 bıs ZU DL August 2005 fand Phılosophıie, Sozio0logıe, Relig10ns- und
in KöÖöln anlässlıch des Weltjugendtages Rechtswissenschaften SOWIE das H-
ıne Okumenische Sommerakademie katholische Seminar.

die VOI der Arbeitsgemeinschaft Der Ökumenische Rat der Kirchen
Christlicher Kırchen in Deutschland, hatte In diesem Jahr wlieder alle Kır-
dem Johann-Adam-Moehler-Institut In chen aufgerufen, sıch 24 Septem-
Paderborn und dem Konfessionskund- ber den Glaubensgemeinschaften ın
lıchen nstıtut in Bensheim veranstaltet eT Welt anzuschlıeßen, geme1n-
wurde (s ausführlicher Bericht 1.d Hett, Sal den Internationalen Gebetstag für

496) den Frieden begehen
Damıt dıe vielen een Adus dem Öku- Die Arbeitsgemeinschaft chrıistlicher

menıschen Jahr der Bıbel 2003 nıcht in Kırchen In ayern hat ıne Erklärung
zZum Augsburger Religionsfrieden, derVergessgnheit geraten, g1ibt ıbel-
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sıch Z September 2005 ZU 4500 was °° (Mıcha 49’ Mk4,1-20), began-
Mal rte herausgegeben. IDIie Erklä- SCH er Eröffnungsgottesdienst Iindet
Iung ist abzurufen unter www . ack- November, 9_.00 Uhr, in der
bayern.de katholıschen Pfarrkırche St eorg in

DIie 30 Woche der ausländischen Bensheıim
Mitbürger Interkulturelle Woche, dıe Der zentrale Eröffnungsgottesdienst
VO 25 September bıs Oktober unter JÜr dıe Gebetswoche für die Einheit der
dem .„„‚Mıteınander /usammen- Christen 2006 Iindet Januar
leben gestalten“ stattfagd,’ wurde In 2006 1m Dom ugsburg Die
Berlın mıt einem Okumenischen Gebetswoche für die Einheıit der T1S-
(jottesdienst und einem anschließenden ten steht unter dem Motto „Versöhnung
Empfang eröffnet, auftf dem Bundestags- und Gemeninschaft In Chrıistus erfahren‘““
präsıdent olfgang Thierse sprach. (Mit 186.1:5.1222)

Vom bıs November 2005 findet Kardınal Karl Lehmann 1st VONn der
in Würzburg-Lengfeld e1iIn Bundegs- Herbstvollversammlung der katho-

ıschen 1SCANOTe in Fulda tfür weılteretreffen der Okumenischen Ger_1_winde-
zentren mıt der ume- 6 Jahre 7/u Vorsıtzenden der Ö-
nıschen Centrale Den Hauptvor- 1ıschen Deutschen Bıschofskonferenz
trag hält Prof. Dr. ıchael Ebertz ZU ewählt worden.
Thema „ ÖOkumene Wendepunkt Das Präsıdium des Deutschen ‚.van-
Das anschlıeßende Podiıum mıt fünf gelıschen Kırchentages (DEKT) und
einleıtenden Experten-Statements, dıie Vollversammlung des Zentralko-
unter Moderatıon VONl Eberhard mıtees der deutschen Katholiken
Schellenberger (BR-Studıo Würzburg), haben jeweıils einmütıig beschlossen,
wırd In Arbeıtsgruppen unter einzelnen „den zweıten Okumenischen Kirchentag
thematıschen Facetten vertlefit. DIie 2010 In München durchführen

sollen wollen‘“. DEKT!I und /dK richten ıneArbeıtsgruppenergebnisse
einer „Lengfelder Erklärung - Arbeıtsgruppe e1n, cdıe unter dem eılt-
mengefasst werden. thema T1 se1ın In der Gesellschaft“‘

Vom GT  O November 2005 wırd dıie eiınen gemeınsam gelragenen Prozess
ÖOkumenische FriedensDekade 2005 „„Auf dem Weg Z zweıten
die unter dem steht ‚„„Wer Kriegt begleıten soll

Von Personen

Alexander Ernst, Ephorus und 814 gegründete Bergıische 1ıbel-
Hebräisch-Dozent der Kıirchlichen gesellschaft zurückgeht, w1ıdmet sıch
Hochschule uppertal, ist Leıter der Verbreitung der In der rhe1-
des Evangelıschen Bıbelwerks nıschen Kırche
Rheıminland. Er hat muıt Wırkung VO Theodor 1IKOLAOU, Gründer und Vor-
ull Jochen Boecker abgelöst, der seı1ıt stand des Instıituts für TINOdOXe Iheo-
99() Vorstandsvorsıitzender Das logıe der Ludwıg-Maxımilians-Univer-
Evangelische Bıbelwerk, das auf dıe SItÄt München wurde Julı
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